
LANDKREIS. Kartoffeln klauben wie
früher und einen kurzweiligen Tag auf
dem Ziegenhof erleben und dabei
selbst Butter herstellen, das konnten
Kinder in den Sommerferien auf Bio-
Bauernhöfen im Landkreis im Rah-
men der Bioerlebnistage 2021 – organi-
siert von der Öko-Modellregion Land-
kreis Neumarkt – erleben. 41 Kinder
imAlter von fünf bis zehn Jahren durf-
ten den Ziegenhof von Maria Dess bei

Freystadt kennenlernen. Mit Begeiste-
rung wurde den meckernden Vierbei-
nern Kleegras vorgelegt, der Futter-
tisch gekehrt und die Ziegen gestrei-
chelt. Im Rahmen eines Aktionstages
auf dem Bauernhof Kartoffelacker von
Biolandwirt Jakob Ehemann in Obern-
dorfn konnten 22 Kinder Kartoffeln
klauben. Zu Beginn gab es aber erst
einmal Theorie im SachenKartoffelan-
bau.

FERIEN

Kinder besuchten Bio-Bauernhöfe

Mit dem Schleuderroder holte Jakob Ehemann die Kartoffeln aus der Erde,
die die Kinder mit Eifer in ihre Eimer klaubten. FOTO: SANDRA FOISTNER

PYRBAUM. Schlagzeug, Klavier, Gitar-
re, Trompete, Tuba und viele Instru-
mente mehr standen am Sonntag zum
Ausprobieren bereit, als die Musikaka-
demie Pyrbaum zum Schnuppernach-
mittag auf den Schulhof unter freiem
Himmel eingeladen hatte. Jeder konn-
te hier nach Herzenslust die Instru-
mente ausprobieren, fachkundige
Tipps gab es vondenMusiklehrern, die
ebenfalls vorOrtwaren.

Zur Musikakademie gehören die
drei Blaskapellen der Marktgemeinde,
so der Musikverein Pyrbaum, der Lie-
derkranz Pyrbaum und die Dorfmusik
Seligenporten.

Nachdem im vergangenen Jahr die
Corona-Pandemie auch die Arbeit der
Kapellen ausgebremst hatte, war nun
endlich wieder ein Infonachmittag
möglich. Angeboten wird Unterricht
von Trompete und Posaune über Quer-
oder Blockflöte, Klarinette, Saxophon,

Klavier und Keyboard bis hin zu Gitar-
re, E-Bass, Schlagzeug und viele Instru-
mente mehr. Die Musikstunden kön-
nen jederzeit auch flexibel gehalten
werden, kostenlose Schnupperstun-
den sindkeinProblem.

Am Sonntag nutzten viele Kinder
und Jugendliche, meist in Begleitung
ihrer Eltern, die Gelegenheit zum ers-
ten Ausprobieren. Interessenten kön-
nen sich jederzeitmelden.

Ansprechpartner sind wie folgt: Ro-
land Lehmeier, Musikverein Pyrbaum
e. V., unter der Telefonnummer
01 78/6 86 58 94, Mail an roland.leh-
meier@t-online.de, Helmut Sonntag,
Dorfmusik Seligenporten, unter der
Telefonnummer 01 71/9 63 48 09, Mail
an sonntagsbande@hotmail.com, zu-
dem Udo Fiederer, Liederkranz Pyr-
baum e.V., unter der Telefonnummer
01 51/59 85 46 22, Mail an udo.fiede-
rer@gmx.de. (nrt)

SCHNUPPERNACHMITTAG

Musikakademie gewährt Spielfreude an Instrumenten

Udo Fiederer, Roland Krauser, Willi
Lehmeier (hinten, v. l.) und Sören
Pampl freuen sich schon auf die neu-
en Mitglieder für die drei Blaskapel-
len. FOTO: HEIKE REGNET

BERG. Viele Ehrungen und hohe
FFW-Auszeichnungen für verdiente
und langjährige Berger Feuerwehrler
waren bei der Jahreshauptversamm-
lung in derMehrzweckhalle des neuen
Sport- und Kulturzentrums an der
Schulstraße zuverzeichnen.

Konrad Dörrmann aus der Haus-
heimer Straße in Berg wurde (wir be-
richteten) auf Beschluss der Vorstand-
schaft zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt und erhielt vom neuen FFW-
Vorsitzenden Willibald Nießlbeck un-
ter dem Beifall der über 100 anwesen-
den aktiven, passiven und fördernden
FFW-Mitglieder in der Mehrzweckhal-
le des neuen Sport- und Kulturzent-
rumsdie gerahmteUrkunde.

Konrad Dörrmann leistete 41 Jahre
aktiven ehrenamtlichen Feuerwehr-
dienst. Zudem bekleidete er zwölf Jah-
re die Funktion des 2. Vorsitzenden
und über sechs Jahre das Amt des 1.
Vorsitzenden. „Konrad Dörrmann ist
in Berg eine Persönlichkeit, vor der
man Respekt hat, weil er dieses Amt
trotz seiner umfangreichen berufli-
chen Verpflichtungen so lange ausge-
führt hat“, sagte FFW-Vorsitzender
Nießlbeck in seiner Laudatio.

Kreisbrandrat Jürgen Kohl aus Seu-
bersdorf zeichnete den bisherigen Vor-
sitzenden Konrad Dörrmann mit dem
„Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber“ des
Bayerischen Feuerwehr-Verbandes aus.
Der an diesem Abend verhinderte

scheidende 2. Vorsitzende Robert End-
res – er war 45 Jahre als aktiver „Flori-
ansjünger“ bei vielen Einsätzen der
Stützpunktwehr Berg dabei, 39 Jahre
davon als engagierter und umsichtiger
Gruppenführer und über sechs Jahre
als zweiter FFW-Vorsitzender – wurde
anschließend zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Zudem erhält er das „Ehrenkreuz in
Silber“ des Kreisfeuerwehr-Verbandes
Neumarkt. Ihm werden die Ehrenmit-
gliedschaft-Urkunde und das „Ehren-
kreuz in Silber“ bei einem baldigen
Treff der neuen Berger FFW-Vorstand-
schaft nachgereicht.

Stephan Fügl, der seit vielen Jahren
aktiver Feuerwehrler ist, engagiert als
Gerätewart ehrenamtlich arbeitet und
viel Freizeit für die Feuerwehr Berg op-
ferte sowie viele Positionen in der Vor-
standschaft bisher innehatte, durfte
das „Ehrenkreuz in Silber“ mit Urkun-
de des Kreisfeuerwehr-Verbandes Neu-
markt entgegennehmen.

Diewegen seinesAlters aus demak-
tiven Feuerwehrdienst ausgeschiede-
nen langjährigen „Floriansjünger“ Al-
bert Gruber aus Berg, Josef Weismann
undAlfons Spitz, beide aus demBerger
Ortsteil Unterwall, erhielten farbige
Florians-Figuren.

Ein Präsent gab es für Martin Hör-
teis für seine bisherige ehrenamtliche
Tätigkeit in der Vorstandschaft des Ber-
ger Feuerwehrvereins, zudem für die
beiden scheidenden Kommandanten
Andreas Feihl und Florian Schuster,
die der Berger Stützpunktwehr auch
weiterhin verbunden bleiben und seit
dem vergangenen Jahr als neue Kreis-
brandmeister im Landkreis Neumarkt
imehrenamtlichenEinsatz sind. (npp)

VerdienteKameraden
mit Ehrung bedacht
VERSAMMLUNGDie Feuer-
wehr würdigt Mitglied-
schaft und Einsatz lang-
jährigerMitglieder.

Im Beisein der Ehrengäste sind bei der Jahresversammlung der Feuerwehr
aus Berg verdiente Aktive und langjährige Vorstandsmitglieder ausgezeich-
net worden. FOTO: HANS STEPPER

MÜHLHAUSEN/SULZBÜRG. Auch bei
der DJK Sulzbürg war bei der General-
versammlung in Sachen Jahresberich-
te nicht viel zu hören, zu argwaren die
Einschränkungen auch beim höchst
gelegenen Sportverein im Landkreis
Neumarkt zu spüren gewesen. Die Jah-
reshauptversammlung, die zugleich
als Abteilungsversammlung der Win-
tersport-, Tischtennis- und Gymnastik-
gruppe für zwei Jahre abgehalten wur-
de, hatte aber trotzdemeinenpositiven
Charakter.

Des Pfarrers „Durchhalte“-Lob

Alle, die bisher Verantwortung getra-
gen hatten, stellten sich auch diesmal
wieder ihrer Aufgabe, so dass der Ver-
ein weiter auf stabilen beinen steht,
obwohl die Mitgliederzahl unter die
600-er-Marke gefallen sei. Das betonte
auch der Vorsitzende Dieter Koller, der
sich für das „Durchhalten“ bei seinen
Mitstreitern bedankte. Auch der Geist-
liche Beirat, Pfarrer Andreas Endriß,

würdigte den Zusammenhalt, der in
diesen unruhigen Zeiten nicht die Re-
gel sei. Dieter Koller ging auf wichtige
Ereignisse der abgelaufenen Saison
2019/2020 ein. 2019 beteiligte sich der
Verein aktiv an verschiedenen Veran-
staltungen im Gemeindebereich. Dazu
zählen das Mittelalterfest sowie die
Kirchweihfeste in Mühlhausen, Hofen
und Sulzbürg. Höhepunkt der Veran-
staltungen im Frühjahr 2020 war der
Kinderfasching in der Turnhalle Sulz-
bürg. Diese Veranstaltung wurde von
der Hechtonia Berching und den Zum-
ba-Kids umrahmt. Leider waren weite-
reAktivitätennichtmöglich.

Der Bericht von Wintersport-Abtei-
lungsleiter Christian Pfann viel sehr
kurz aus, da es aufgrund den Corona-
Vorgaben verboten war, den Skilift zu
öffnen. Es waren nur wenige Winter-
sportaktionen, wie Schlittenfahren
möglich. Die Schneeverhältnisse wa-
ren über mehrere Wochen optimal.
Liftbetriebswart Peter Pohlers berichte-
te über einige Aktionen am Skihang.
Wie Skischulleiter Tobias Koller auf-
zeigte, konnten leider auch keine Ski-
kurse angeboten werden. Ein umfang-
reiches Programmangebot bietet tradi-
tionell, die Gymnastik-Abteilung. Wie

Jutta Emmerling ausführte, bestehen
folgende Gruppen: Kleinkinderturnen
mit Begleitung, Kinderturnen für das
Kindergartenalter, Kindersport sechs
bis zehn Jahre; sowie bei den Erwach-
senen die Ballspielgruppe, „Fit durch
den Winter“, Nordic Walking, Volley-
ball, Pound-Rockout, Aerobic + Gym-
nastik 50+ und Fitness für die „S“-Klas-
se.

Auf das Abschneiden der TT-Mann-
schaften im Rundenspielbetrieb ging
Abteilungsleiter Eduard Dengel ein.
Nachdemdie 1.Mannschaft in der letz-
ten Saison in die Landesliga aufgestie-
gen war und hier wegen Saisonab-
bruch nur ein Spiel bestreiten konnte,
spielt sie wegen Personalproblemen
jetzt eine Liga tiefer. Eine Umstellung
der Mannschaftsstärke von sechs auf
vier Spieler wird in der neuen Saison
einigeVeränderungmit sichbringen.

Keine Scheu vor Verantwortung

Das Resultat der Neuwahlen: Haupt-
verein: 1. Vorsitzender Dieter Koller,
Stellvertreter Andreas Herzog, Kassen-
wart Birgit Heim. Schriftführer und Ju-
gendleitung Melanie Koller, Kassen-
prüfer Jürgen Frodl, Tobias Koller;
Wintersport: Abteilungsleiter Ulrike
Koller, Stellvertreterin Birgit Heim,
Sportwart Daniel Pollety, Skischule To-
bias Koller, Liftwart Peter Pohlers;
Tischtennis: Abteilungsleiter Eduard
Dengel, Stellvertreter Frodl Jürgen , Ju-
gendleiter Dieter Kerler und Stefan
Koller; Abteilungsleitung Gymnastik:
Jutta Emmerling. (ngl)

Die Stärke des Vereins
ist sein Zusammenhalt
BILANZDie DJK Sulzburg
bildet nach wie vor eine
stabile Gemeinschaft.
EinzigerWermutstrop-
fen ist, dass dieMitglie-
derzahl unter die 600-er-
Marke gerutscht ist.

VON HANS PETER GLEISENBERG

Vorsitzender Dieter Koller (r.) und Pfarrer Andreas Endriß, der Geistliche Beirat (4. v. r.), mit der neu gewählten Vor-
standschaft: Sie freuen sich auf ihre Aufgaben in der Zukunft des Vereins. FOTO: HANS PETER GLEISENBERG

BEI UNS IM NETZ
Weitere Informationen aus der Re-
gion finden Sie bei uns im Internet:
www.mittelbayerische.de/
neumarkt
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